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skrupellos ausgenutzt wird? Was muss 
geschehen, damit Integration gelingt und 
nicht scheitert? 
Die Politiker haben eine schwere Aufgabe 
zu lösen und tragen viel Verantwortung 
– und sie brauchen unsere Fürbitte! 
„Wie einen Einheimischer sollt ihr den 
Fremden ansehen, der bei euch lebt.“ 
Was ist denn das für eine Forderung? 
Wer sagt das? 
Gott sagt das. Dieser Satz gehört zum 
Monatsspruch März und steht im 3. Buch 
Mose Kapitel 19 Vers 34. 
Gott, der Herr, beauftragt Mose, den An-
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Liebe Leserin! Lieber Leser! 
 
„Ausländer raus, Ausländer raus!“ – Zuletzt 
haben diese Rufe zugenommen. Wir ha-
ben uns an diese Parolen fast schon ge-
wöhnt – ein großer Teil der Bevölkerung 
hat zumindest Verständnis für die Angst 
vor Überfremdung oder den Verlust von 
Heimatgefühl und vertrauter Kultur oder 
den weiteren Verfall traditioneller Werte. 
 
Wie viel Zuwanderung verkraftet eine 
Gesellschaft? Wie kann verhindert werden, 
dass die Hilfsbereitschaft eines Landes 

Wenn ihr in eurem Land seid und ein Fremder bei euch lebt, sollt ihr ihn nicht 
unterdrücken. Wie einen Einheimischen sollt ihr den Fremden ansehen, der 
bei euch lebt. 
Du sollst ihn lieben wie dich selbst. Denn im Land Ägypten seid auch ihr 
Fremde gewesen. Ich bin der Herr, euer Gott. 3. Mose 19, 33+34  

Monatsspruch März 2025
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führer Israels, dem Volk Anweisungen 
für das Zusammenleben zu geben in 
dem Land, das er ihnen geben wird. Gott 
hatte sich das Volk der Juden ausgewählt, 
um mit ihnen einen Bund zu schließen. 
An Israel soll sichtbar und erkennbar 
sein, wie es ist, wenn Gott ein Volk 
segnet und wenn dieses Volk ihm vertraut 
und ihm gehorcht. Unter der Überschrift 
„Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig!“ 
(3. Mose 19, 2) fordert Gott von Israel 
einen Lebensstil, der ihn ehrt. Und neben 
vielen anderen Themen fordert Gott auch 
eine bestimmte Haltung den Fremden 
gegenüber. 
Wenn ihr in eurem Land seid und ein 
Fremder bei euch lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken. Wie einen Einhei-
mischen sollt ihr den Fremden ansehen, 
der bei euch lebt. Du sollst ihn lieben 
wie dich selbst. Denn im Land Ägypten 
seid auch ihr Fremde gewesen. Ich bin 
der Herr, euer Gott. (3.Mose 19, 33 + 
34) 
 
Gott muss wohl schon gewusst haben, 
wie schnell sein Volk vergessen wird, 
dass sie selbst viele Jahre in der Fremde 
gelebt hatten. Je länger je mehr waren 
sie unterdrückt und ausgebeutet worden. 
Gott hatte sie aber herausgerettet. Nun 
waren sie unterwegs durch die Wüste 
nach Kanaan. Gott würde ihnen Heimat 
und Land und Raum zum Leben geben. 
Aber er erwartete, dass sie im verheißenen 
Land mit Fremden anders umgingen als 
ihre Unterdrücker mit ihnen. Gottes Volk 
sollte sich gottgemäß verhalten: 
„Wie einen Einheimischer sollt ihr den 
Fremden ansehen, der bei euch lebt.“ 
Was heißt das für uns? Diese Aufforderung 
des Wortes Gottes ersetzt keine weise 

und verantwortungsbewusste Einwande-
rungspolitik. Aber sie bringt auf den 
Punkt, was sich Menschen irgendwo  in 
der Welt und bei uns hier in Deutschland 
wünschen: Dass sie nicht ausgegrenzt 
und benachteiligt werden. Dass man sie 
beteiligt am Leben und sie nicht aus-
schließt. Dass man ihnen hilft, all das für 
sie Neue zu verstehen. Dass man sie 
schützt, wo sie noch schwach sind, und 
ihre Stärken anerkennt. Dass man Geduld 
hat bei dem, was man von ihnen fordert. 
Und dass man großzügig ist bei dem, 
was sie fördert. Und dass man vertraut: 
Mit anderen zu teilen, macht uns reicher, 
nicht ärmer! 
Das Thema Fremde oder Flucht zieht 
sich durch die ganze Bibel. Sie berichtet 
immer wieder von Menschen, die zu 
Flüchtlingen wurden: Da sind Abraham 
und Sara, die wegen einer Hungersnot 
nach Ägypten flüchteten. Auch Isaak ver-
ließ sein Land wegen einer Hungersnot 
und floh nach Gera. Mose floh nach Mi-
dian. Auch Naomi musste wegen einer 
Hungersnot ihre Heimat verlassen und 
mit ihrer Familie in das Land der Moabiter 
flüchten. Und Jesus: Das Matthäus Evan-
gelium berichtet uns, dass er kurz nach 
seiner Geburt mit seinen Eltern nach 
Ägypten fliehen musste, um den Soldaten 
des Herodes zu entkommen. Nach seinem 
Tod und seiner Auferstehung ging es sei-
nen Jüngern nicht besser. Wegen ihres 
Glaubens an Jesus Christus wurden sie 
verfolgt und mussten ebenfalls fliehen. 
Eins haben alle Flüchtlinge damals wie 
heute gemein – so verschieden ihre 
Fluchtgründe auch sein mögen: Sie muss-
ten ihre gewohnte Heimat verlassen. Sie 
sind aufgebrochen, haben vielleicht in 
einem alten, kaum seetüchtigen Boot 4
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das Mittelmeer überquert und wussten 
nicht, was sie erwarten wird. Um ihr 
Leben zu retten, mussten sie alles zu-
rücklassen, was ihr bisheriges Leben ge-
prägt hat: Familie, Freunde und Eigen-
tum. 
Durch ihre Flucht haben die Menschen 
aber ihre Fähigkeiten und Gaben nicht 
verloren. Und genau die möchten sie 
einsetzen. Flüchtlinge möchten nicht auf 
staatliche Unterstützung angewiesen sein. 
Sie möchten in ihrer neuen Heimat selbst 
für ihren Lebensunterhalt sorgen. Doch 
leider wird ihnen das aus ganz unter-
schiedlichen Gründen sehr erschwert. 
Auch die biblischen Flüchtlinge mussten 
bei ihrer Flucht vieles zurücklassen und 

sich in eine ungewisse Zukunft aufma-
chen. Sie haben dies jedoch im Vertrauen 
auf Gott getan. Und dieser Gott hat sich 
immer wieder den Menschen zugewandt, 
die am Rand der Gesellschaft standen. 
Und sein Sohn Jesus hat die Solidarität 
mit den Armen und Schwachen nicht 
nur selbst gelebt, sondern sie auch seinen 
Jüngerinnen und Jüngern als Aufgabe 
hinterlassen. 
Als Christinnen und Christen sollen wir 
uns an den Taten und Worten Jesu ori-
entieren. Setzen wir uns deshalb dafür 
ein, dass Flüchtlinge bei uns eine Chance 
bekommen. 

 
                Ihr Martin Schneider, Pastor 

Lebendiger Adventskalender 
 
Der „lebendige Adventskalender“ war auch in diesem Jahr wieder sehr gut be-
sucht. Alle gastgebebenden Familien haben sich sehr viel Mühe gegeben sowohl 
bei der Wahl der Lieder und Geschichten als auch der abwechslungsreichen Ver-
köstigung. Die Häuser und Gärten waren liebevoll geschmückt. Obwohl ein Be-
such an den ersten Tagen aufgrund der Sperrung der Hauptstraße beschwerlich 
war und oftmals Regen und Sturm unangenehm waren, hielt es die Gäste nicht 
davon ab zu kommen und man verbrachte viele besinnliche, lustige, nachdenkli-
che Momente miteinander. 
 
Alle die nicht dabei waren, haben etwas verpasst! Wir bedanken uns für die herz-
liche Gastfreundschaft und die vielen Besucher. Manche von ihnen haben keinen 
Abend versäumt. 

Karin Sinningen, Silke Loger
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          K l a u s u r t a g u n g  
 
Am Samstag den 18.01.2025 trafen sich um 10 Uhr die Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde Stapelmoor zur jährlichen Klausurtagung in der 
Alten Schule in Stapelmoor. Pastor und Küsterin, Kirchenrat und Ge-
meindevertretung sowie alle ehrenamtlichen und angestellten Mit-
arbeiter der Gemeinde waren eingeladen worden und zahlreich 
vertreten. 
 
Nach einer Andacht von Pastor Martin Schneider zur Jahreslosung 
2025 „Prüft alles und behaltet das Gute“ (1. Thess. 5,21) und einigen 
gemeinsamen Liedern arbeiteten die Teilnehmer in verschiedenen 
Kleingruppen zu diesem Bibelvers. Fragen und Impulse wie: Woran 
hänge ich? Offen sein/ Loslassen, das Gute suchen, das Gute behal-
ten – regten intensive Gespräche an. 
 
Das gemeinsame Mittagessen vom reichlichen und vielseitigen Buffett leitete über 
zur Planung aller Termine des aktuellen Kalenderjahres 2025. 
 
Abschließend wurde das Lied von Clemens Bittlinger zur Jahreslosung „ Prüfet 
alles und das Gute behaltet“ noch einmal mit viel Begeisterung gesungen. Eine 
gesellige, arbeitsreiche Klausurtagung ging damit gegen 15 Uhr zuende.  

Silke Loger

 „Prüft 

alles und 

behaltet 

das 

Gute“



6 | 

 G e b u r t s t a g s Te e  
 

Die Kirchengemeinden Stapelmoor und Vellage haben im Januar zur ersten 
Geburtstagstafel eingeladen. Die Geburtstagskinder, weitere Gäste 

und das Vorbereitungsteam hatten einen fröhlichen Nachmittag. 
An den hübsch dekorierten Tischen wurden leckere Torten ange-

boten. Es war ein geselliger Nachmittag mit vielen Begegnungen, 
gemeinsamen Singen und einer Andacht von Pastor Martin Schneider.  

Zur nächsten Geburtstagstafel wird am 9. April 2025 eingeladen 
– von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr. Es wird wieder leckeren Kuchen 

geben. Die „Geburtstagskinder“ ab 75 Jahre aus beiden Kirchengemein-
den vom 8. Januar bis zum 8. April bekommen eine Einladung. Gerne können Sie 
Ihre/n Partner/in, eines Ihrer Kinder oder eine/n Freund/in mitbringen.  
Falls jemand vergessen werden sollte, sagen Sie uns bitte Bescheid! 

Susanne Fockens 
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Die Weihnachtsbaumaktion 
war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Das Wetter war zwar 
winterlich mit Schnee und 
Kälte, aber immerhin nicht 
wie in den vorangehenden 
Tagen voller Regen. Die 
Stimmung war hervorragend 
und so starteten die einzel-
nen Trupps nach dem obli-
gatorischen Gruppenfoto in 
ihre jeweilige Tour durch die 
verschiedenen Ortsteile. Für 
das leibliche Wohl wurde 
unterwegs von verschiede-

nen Familien gesorgt. Mittags gab 
es im Jugendheim ein gemeinsa-
mes Mittagessen.  
Mit einem neuen Rekordergebnis 
ging die Aktion zu Ende, 2870,88€ 
wurden insgesamt an Spenden 
eingesammelt.  
Vielen Dank! Von dem Geld un-

terstützen wir unser Patenkind und unsere Projektpatenschaft bei der Kinder-
nothilfe und zum ersten Mal auch die Jugendfreizeit Möllenbeck.  
Für die großartige Unterstützung möchten wir uns noch einmal herzlich bei allen 
Helfern, Trecker- und Anhängersponsoren, Fahrern, Küchendamen und vor allen 
Dingen bei allen Spendern bedanken.                                          Acky Luitjens

Weihnachtsbaum- A k t i o n
RÜCKBLICK |  7
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Krippenspiel 2024
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Januar 2025. In diesem Jahr feiert die Tagespflege der 
Diakoniestation Weener ein bedeutendes Jubiläum: Seit 
nunmehr 10 Jahren ist die Tagespflegeeinrichtung ein 
wichtiger Teil der Pflege- und Betreuungslandschaft der 
Stadt Weener. Ein Anlass, innezuhalten und auf die vergangenen Jahre zurückzublicken, 
aber auch einen Ausblick auf die Zukunft zu wagen. 
 
Ein Blick zurück: 10 Jahre der Fürsorge und Unterstützung 
Die Tagespflege wurde am 01.01.2015 eröffnet, mit dem Ziel, den älteren und pflegebe-
dürftigen Menschen in unserer Gemeinde eine qualifizierte Betreuung zu bieten und gleich-
zeitig ihre Angehörigen zu entlasten. In den letzten zehn Jahren hat sich die Einrichtung als 
unverzichtbare Anlaufstelle etabliert, die den Menschen nicht nur Pflege und Unterstützung 
bietet, sondern auch Raum für soziale Kontakte und ein wertvolles Stück Lebensqualität 
schafft.  
Was damals als ambitioniertes Projekt begann, hat sich heute zu einem bestens etablierten 
Angebot in Weener entwickelt. Die Tagespflege hat nicht nur vielen älteren Menschen ge-
holfen, ihren Alltag besser zu bewältigen, sondern auch das soziale Netzwerk in der Stadt 
Weener und den umliegenden Gemeinden gestärkt. Besonders die enge Zusammenarbeit 
mit den Kirchengemeinden und anderer sozialer Einrichtungen prägt den Alltag der Tages-
pflege. So ist z.B. mittlerweile zur Tradition geworden, dass die Kinder des städtischen Kin-
dergartens „Bunte Welt“ mit ihren Laternen für die Gäste der Tagespflege Martinilieder 
singen.  
 
Bedeutung für die Pflege in Weener 
Die Tagespflege hat in den letzten Jahren eine wichtige Rolle in der Pflegeversorgung von 
Weener eingenommen. Gerade für ältere Menschen, die noch nicht vollstationär gepflegt 
werden müssen, ist das Angebot eine wertvolle Unterstützung. Es ermöglicht den Betroffe-
nen, weiterhin in ihrem gewohnten Zuhause zu leben, während sie tagsüber von Fachkräften 
betreut und in ihrer Selbstständigkeit gefördert werden. 
Zudem stärkt die Tagespflege das soziale Netzwerk und trägt dazu bei, dass ältere Menschen 
nicht in Isolation geraten. Sie bietet nicht nur körperliche Pflege, sondern auch Raum für 
Gemeinschaft, für Gespräche, für gemeinsame Aktivitäten – und das in einer Atmosphäre, 
die geprägt ist von Respekt und Fürsorge. 

10 Jahre Tagespflege  
Diakonie Weener –  
ein Grund zu feiern
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Öffnungszeiten, Plätze und Fahrdienst 
Die Tagespflege ist von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 8 – 17Uhr geöffnet und bietet insgesamt 20 Plätze 
für pflegebedürftige Menschen an. Diese Plätze sind 
so konzipiert, dass die Bedürfnisse und Wünsche jedes 
Einzelnen berücksichtigt werden können, sei es durch 
individuelle Betreuung oder gemeinschaftliche Aktivi-
täten. 
Um den Zugang zur Tagespflege für alle zu erleichtern, 
wird ein Fahrdienst angeboten. Dieser Service holt die 
Gäste zu Hause ab und bringt sie sicher zur Tages-
pflegeeinrichtung und wieder zurück. Besonders für 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität ist dieser Ser-

vice eine große Hilfe, da er ihnen den Weg zur Tagespflege erleichtert und somit den 
Zugang zur Betreuung ohne zusätzliche Belastung ermöglicht. 
 
Feierliches Jubiläum: Gottesdienst und Tag der offenen Tür 
Am 04. Mai 2025 wird dieses besondere Jubiläum gebührend gefeiert. Die Diakoniestation 
Weener lädt alle Gemeindeglieder und Interessierten herzlich zu einer feierlichen Veran-
staltung ein. 
Der Tag beginnt mit einem festlichen Gottesdienst um 9.45 Uhr in der ev.-ref. Georgskirche 
zu Weener.  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem Tag der offenen Tür ein. Hier haben 
Sie die Gelegenheit, die Räumlichkeiten der Tagespflege zu besichtigen, sich mit den Mitar-
beitenden auszutauschen und mehr über das vielfältige Angebot sowohl der Tagespflege 
als auch der Diakoniestation Weener zu erfahren. Es wird eine gute Gelegenheit sein, sich 
bei Kaffee & Kuchen über die täglichen Abläufe und die besondere Atmosphäre der Ein-
richtung zu informieren. Das Team der Tagespflege und der Diakoniestation Weener werden 
für ein buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein sorgen.  
 
Gemeinsam in die Zukunft blicken 
Das Jubiläum ist nicht nur ein Moment des Rückblicks, sondern auch ein Blick in die 
Zukunft. Die Tagespflege der Diakoniestation Weener wird weiterhin eine wichtige Rolle in 
der Pflegearbeit in Weener spielen. Mit dem Engagement der Mitarbeitenden und der Un-
terstützung aller Mitgliedsgemeinden hoffen wir, dass auch in den kommenden Jahren 
viele Menschen von dieser wertvollen Einrichtung profitieren werden. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, an der Feier zum 10-jährigen Jubiläum teilzunehmen und 
diesen besonderen Tag gemeinsam mit uns zu erleben. 
                                                                                          Mit herzlichen Grüßen 

Hanna Koenen & Insa Sanders 

Adresse: Mühlenstraße 8, 26826 Weener, Telefon: 04951 913940 
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mutig – stark – beherzt:  
Kirchentag 2025 in Hannover 
 
Vom 30. April bis 4. Mai 2025 ist es endlich so weit: Der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag kommt zurück nach Hannover – die Stadt, in der die 
Kirchentagsbewegung 1949 gegründet wurde.  
 
Bei rund 1.500 Veranstaltungen ist für alle etwas dabei: Teilnehmende 
können sich aus gesellschaftlichen Diskussionen, Bibelarbeiten, interkul-
turellen Angeboten, großen und kleinen Konzerten, Theateraufführungen, 
Workshops und vielen weiteren Formaten ein individuelles Programm zu-
sammenstellen, ganz nach ihren eigenen Interessen.  
 
Kirchentag ist einmalig! 
Das Allerwichtigste beim Kirchentag sind die Menschen selbst. Die Ge-
meinschaft und der Austausch untereinander stehen im Mittelpunkt des 
Geschehens. Egal, ob allein, mit dem Freundeskreis, der Gemeindegruppe 
oder der eigenen Familie – überall gibt es die Möglichkeit für Begegnung 
und gemeinsame Erlebnisse.  
 
Der Kirchentag in Hannover steht dabei unter der Losung „mutig – stark – 
beherzt“ (nach 1 Kor 16,13-14). Mutig – stark – beherzt: So wollen wir 
über die Herausforderungen unserer Zeit diskutieren, uns einander zuwen-
den und gegenseitig im Glauben bestärken.  
Seien Sie dabei! 
 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets! 
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Friedhof am Hasenpfad 
Nach einer Änderung der Friedhofsordnung ist auf dem Friedhof am Hasenpfad 
nun auch die Möglichkeit der Anlage und Nutzung von Rasengrabstätten gege-
ben. Nähere Informationen dazu können in der Friedhofsverwaltung bei Cornelia 
Roelfsema, Tel. 04903 912969 erfragt werden. 
 
 
 
Passionsandachten 
Im März und April wird die Passionszeit wieder von Andachten begleitet. Sie fin-
den in der Alten Schule statt. An vier Donnerstagabenden um 19.30 Uhr wird 
der Leidensweg Jesu nach dem Markusevangelium bedacht. 
 
     06.03.    P. Schneider                                        MK 14, 1-11 
     20.03.    PiE. Wichers-Tjabben, Stapelmoor       MK 14, 32-52 
     03.04.    Lektorin Weber-Haken, Vellage            MK 15, 1-15 
      17.04.    PiE. Wichers-Tjabben und P. Schneider MK 14, 12-31 
                  Abendmahl 
 

 
Feier der Gnaden-Konfirmation 
Am Sonntag, den 13. April 2025 feiern ehemalige Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Stapelmoor ihre Gnaden-Konfirmation (70 Jahre) im Gottesdienst 
in unserer Kirche. Nach Fototermin, Festgottesdienst runden ein gemeinsames 
Mittagessen und ein Spaziergang den Erinnerungstag ab. 
 
 
Osterfrühstück 21.04.2025  
siehe Seite 9 
 
 
Save the date - Kinderbibeltag 2025 
In Planung ist wieder ein Kinderbibeltag. Er soll am Samstag, den 10. Mai im Ju-
gendheim in Stapelmoor stattfinden. Kinder zwischen 4 und 14 Jahren halten 
bitte den Tag frei! Es wird auch noch ein Beitrag folgen.
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Senioren-/Altenarbeitsgemeinschaft Stapelmoor/Diele/Vellage 
 
Bei einer Zusammenkunft der MitarbeiterInnen wurden folgende 
Termine in diesem Jahr festgelegt: 
  
15. März, 03. Mai, 30. August (Grillen) und 11. Oktober.  
Ein Ausflug ist für den 28. Juni 2025 geplant.  
Im November wird wieder die Theaterkoppel Stapelmoor besucht.  
Eine Adventsfeier wird dann geplant für SAMSTAG, den 06. Dezember 2025. 
 
 
KonfirmandInnenvorstellung 
Am letzten Sonntag im März, am 30.03.2025, stellt sich die diesjährige Konfir-
mandengruppe im Zentralgottesdienst in der Kirche zu VELLAGE um 11.00 Uhr 
vor. Den Gottesdienst haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden an einem 
Wochenende im Jugendheim Stapelmoor vom 21.-23. Februar vorbereitet. Er gilt 
gewissermaßen als „Prüfung“.  
Die Kirchengemeinden Stapelmoor und Vellage sind herzlich dazu eingeladen. 
Beachten Sie bitte den Beginn der Sommerzeit an diesem Sonntag. 
 
 
Neue Konfirmandengruppe 
In diesem Jahr beginnt wieder eine neue Konfirmandengruppe nach den Oster-
ferien mit dem Unterricht. Informiert und angeschrieben werden Jugendliche 
aus unseren Gemeinden, die zwischen 01. Juli 2012 und 30. September 2013 
geboren wurden. Ein geplanter Anmeldetermin ist Dienstag, der 13. Mai 2025, 
um 15.00 Uhr im Jugendheim Stapelmoor. Es ergehen noch rechtzeitig genaue 
Informationen und Einladungen. Die Konfirmationen finden dann 2027 statt. 
 
 
Kindersingwochenende in Möhlenwarf (siehe Einladung Seite 13) 
 
 
Taize-Gottesdienst 
Am Sonntag, den 25. Mai 2025, findet in Stapelmoor ein Taize-Gottesdienst in 
der Kirche statt. Er beginnt um 19.00 Uhr. Herzlich wird dazu eingeladen. Ein 
Vormittagsgottesdienst entfällt. 
 
Himmelfahrt am Hafen in Ditzum 29.05.2025 (Siehe Einladung Seite 18)

Aus den Gemeinden Stapelmoor und Vellage
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Herzlichen Glückwunsch zu Eurer Konfirmation! Es wird ein ganz besonderer Tag, an 
dem Ihr einen wichtigen Schritt in Eurem Glaubensleben macht. 
Möge Gottes Segen Euch stets begleiten und Euch in allen Lebenslagen Kraft und 
Zuversicht schenken. 
 
Ja, liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, gut ein Jahr haben wir gemeinsam 
den Unterricht gemeistert. Im Namen des Kirchenrates und der gesamten Kirchen-
gemeinde darf ich Euch nun ganz herzlich zu Eurer Konfirmation gratulieren. Ein be-
sonderer Gruß auch an alle Eltern, Großeltern, Paten, Verwandten, Freunde und 
Bekannte. 
Endlich geschafft – Endlich am Ziel! Endlich erwachsen im Glauben! Das ist Konfir-
mation! 
Erwachsen werden, das hat etwas mit Verantwortung zu tun. Verantwortung über-
nehmen und für Entscheidungen einzustehen. Das Dumme ist nur, dass sich die Rich-
tigkeit von Entscheidungen oft erst hinterher zeigt. Deshalb wünsche ich Euch von 
ganzem Herzen Gottes Segen, Zuversicht und auch den Mut etwas zu riskieren, Ent-
scheidungen zu treffen für Eure spannende Zukunft. Und wenn dann doch mal Zwei-
fel, Fragen und Angst aufkommen, möchte ich Euch die Worte von Dietrich 
Bonhoeffer mit auf den Weg geben: „Den größten Fehler, den man im Leben machen 
kann, ist, immer Angst zu haben, einen Fehler zu machen.“ 
Kein Fehler ist es sicherlich auch künftig am Kirchengemeindeleben teilzunehmen. 
Deshalb möchte ich Euch auch ganz herzlich einladen, bei uns und für Euch in unse-
rer Gemeinde mitzumachen, mit Euren Ideen und Talenten. 
Und so wünschen wir Euch Gottes reichen Segen und seine Begleitung auf Eurem 
Lebensweg und einen schönen Tag im Kreise Eurer Familien und Freunde. 
 
In der Kirche Stapelmoor werden am Sonntag, 04. Mai 2025 konfirmiert: 

Leevke Daalmeyer       Hauptstr. 62 
Mattis Graalmann        Kroosweg 23 
Tim Groeneveld           Dorfstr. 6 
Jakob Hegeler              Huisingas Lohne 30 
Paula Hegemann         Ringstiege 3 
Luca Hilfers                 Heidjer Str. 90 
Merten Leggedör         Am Wall 3 

Nick Luitjens        Dorfstr. 131 A 
Arne Poll             Osseweg 36 A 
Lasse Schubert    Halte 37 
Imke Schulte       Neuer Wirtschaftsweg 2A 
Marc Siemers       Heidjer Str. 78 
Jannik Weiß         Neu Diele 25 
 

K O N F I R M A T I O NK O N F I R M A T I O N  2 0 2 5

alle PLZ 26826 Weener
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Lebendiger Adventskalender 
 

An zwei Abenden fand der „Lebendiger Adventskalender 2024“ in Vellage statt. 
Der Flötenkreis Vellage hatte in die Kirche Vellage eingeladen am 04. Dezember.  

Der Ökumenische Frauentreff unserer Kirchengemeinden hatte am 12. Dezem-
ber ins Gemeindehaus Vellage geladen. Beide „Adventstürchen“ waren gut be-
sucht. Dank an alle, die teilgenommen haben und besonders an diejenigen, die 
mit dazu beigetragen haben, dass wir gut auf den Advent eingestimmt wurden.



AUS DER GEMEINDE kurz notiert

Karfreitags-Brunch 
Am Karfreitag, den 18. April 2025, feiern wir in Vellage im Gottesdienst um 11.00 
Uhr wieder Abendmahl. Im Anschluss wollen wir gemeinsam über Mittag zusam-
menbleiben und ein Brunch-Essen veranstalten. Wir laden herzlich dazu ein. Bei-
träge zum Brunch-Essen sind willkommen. 
 
 
Osterfrühstück 
Am Ostermontag werden die Vellager herzlich nach Stapelmoor eingeladen. Nach 
einer zentralen Familien-Osterandacht in der Kirche um 09.45 Uhr (Kirchenchor 
und Posaunenchor wirken mit) findet ein Osterfrühstück in der „Alte Schule“ statt. 
 
 
Konfirmation  
Am 04. Mai 2025 wird unser diesjähriger Konfirmand, 
Lasse Schubert, in der Kirche zu Stapelmoor konfirmiert. 
Wir freuen uns mit Lasse und wünschen ihm Gottes Segen 
für den weiteren Lebensweg.  
Am 30. März stellen sich Lasse und die ganze  
Konfirmandengruppe 2025 im Gottesdienst in Vellage 
um 11.00 Uhr vor. 
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VELLAGE

Weihnachten 2024 
 
Jugendliche helfen beim 
Schmücken in unserer Kirche.



EINLADUNG | INFOS | 25

 
 
MÄRZ 
02.03.   11.00 Uhr   Gottesdienst WINTERKIRCHE, P. Schneider 
06.03.   19.30 Uhr   Passionsandacht, Alte Schule Stapelmoor, P. Schneider 
 07.03.   19.30 Uhr   Weltgebetstagsgottesdienst in der Kirche Stapelmoor 
09.03.   09.45 Uhr   Gottesdienst in Stapelmoor mit Taufe, WINTERKIRCHE, 
                               P. Schneider 
13.03.   18.00 Uhr   Vortrag „Die Frau auf der Kanzel“, Alte Schule Stapelmoor 
16.03.   11.00 Uhr   Gottesdienst WINTERKIRCHE, P. Schneider 
20.03.   19.30 Uhr   Passionsandacht, PiE. Wichers-Tjabben, 
                               Alte Schule Stapelmoor 
23.03.   09.45 Uhr   Gottesdienst in der KIRCHE Stapelmoor, 
                               P. Schneider 
30.03.   11.00 Uhr   Zentralgottesdienst in der KIRCHE Vellage, 
                               P. Schneider, Vorstellung der Konfirmandengruppe 2025 
 
APRIL 
03.04.   19.30 Uhr   Passionsandacht, Lektorin Weber-Haken, Vellage, 
                               Alte Schule Stapelmoor 
06.04.   11.00 Uhr   Gottesdienst in der Kirche, P. Schneider 
09.04.   15.00 Uhr   Geburtstagstreffen in Alte Schule Stapelmoor 
13.04.   09.45 Uhr   Gnadenkonfirmation, Kirche Stapelmoor, P. Schneider,  
 17.04.   19.30 Uhr   Passionsandacht mit Abendmahl, PiE. Wichers-Tjabben 
                               und P. Schneider in der Alten Schule Stapelmoor 
18.04.   11.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, P. Schneider, 
                               anschließend Brunch-Essenl 
20.04.   11.00 Uhr   Ostergottesdienst, P. Schneider 
21.04.   09.45 Uhr   zentrale Familien-Osterandacht in der Kirche Stapelmoor, 
                               P. Schneider / Kirchenchor / Posaunenchor, anschließend 
                               Osterfrühstück in der Alten Schule Stapelmoor 
 27.04.   09.45 Uhr   Gottesdienst in Stapelmoor, P. Schneider 
 
MAI 
04.05.   09.45 Uhr   Konfirmation in der Kirche Stapelmoor, 
                               P. Schneider / Posaunenchor 
11.05.   09.45 Uhr   Gottesdienst in Stapelmoor, P. Schneider 
 17./18.05.                Kindersingtage in Möhlenwarf 
18.05.   11.00 Uhr   Gottesdienst, P. Schneider 
25.05.   19.00 Uhr   Gottesdienst in Stapelmoor / Taize-Gebet, 
                               anschließend Kirchentee in der Alten Schule 
29.05.   10.00 Uhr   Gottesdienst HIMMELFAHRT AM HAFEN in Ditzum, 
                               Pn. Dohrmann Westerdijk, Weener, P. Schneider + Team 

VELLAGE

Veranstaltungen



Ansprechpartner/innen unserer Gemeinde

Kirchenrat und Pastor: Martin Schneider             Telefon 04951 912056 
 
Kirchenrat:                  Renate Carrasco               Telefon 04951 9499641 
 
Küsterin:                     Wilma Wichers-Tjabben    Telefon 04951  990304 
 
Friedhofsverwaltung:    Cornelia Roelfsema          Telefon 04903  912969 
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Sonntag  
 
  
Montag 
 
 
 
 
 
 
             
Dienstag  
 
 
 
 
 

 
Mittwoch  
 
 
 
 

 
 

 

Donnerstag 

 

  

  
 

 
  9:45 Uhr   Gottesdienst  
 
 
   9.30 Uhr   Spielcafe´ für Kinder 0-3 Jahre   Andrea Bödeker 
                   jeden Montag                             0152 22306545 
 
 18.30 Uhr    Jugendchor    Wenda Ibelings, 04958 939 49 27 
 
 19.30 Uhr   Posaunenchor             Karin Müller, 04903 1204  
 
 19.30 Uhr    Frauenkreis       Ingrid Groenewold, 04951 8341 
                   (monatlich)                                                          
  
 
  16.00 bis   Kinderstunde                      Hannah Daalmeyer, 
 17.00 Uhr                        mail: hannahdaalmeyer@gmail.com 
                                                      Dina Wolters, 04951 8425 
 
 19.45 Uhr    Kirchenchor               Günter Stöhr, 04951 2148 
 

 
 19.00 Uhr    Selbsthilfegruppe    Elke Buntjer, 0173 6374378  
                   mit/nach Krebs      jeden 3. Mittwoch im Monat 
 
 18.00 Uhr   Mädchenjungschar                         Lara Wolters,  
                                                      mail: larawolters@web.de 
  
      
    9.30 bis   Frauenfrühstück      Heidi Schmidt, 04951 8599 
 11.00 Uhr    jeden 1. Donnerstag im Monat 
 
  18.00 bis   Ökumenischer Frauentreff     Susanne Fockens          
 19.30 Uhr    jeden 2. Donnerstag im Monat  04951 9557002 
 
 19.30 Uhr    Bibelstunde, 14-tägig 
 
                                         

Regelmäßige Termine



TERMINE 28 |

 
Oktober/November 2022
Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste 

März | April | Mai 2025

02.03.                09.45 Uhr     Gottesdienst WINTERKIRCHE, P. Schneider  
06.03.                 19.30 Uhr     Passionsandacht, P. Schneider 
07.03.                 19.30 Uhr     Weltgebetstagsgottesdienst in der Kirche 
08.03.    09.00 – 12.00 Uhr     Altpapiersammlung 
09.03.                09.45 Uhr     Gottesdienst WINTERK., P. Schneider, TAUFE 
13.03.                 18.00 Uhr     Vortrag „Die Frau auf der Kanzel“, Alte Schule 
16.03.                 11.00 Uhr     Gottesdienst in Vellage, WINTERK., P. Schneider 
20.03.                 19.30 Uhr     Passionsandacht, PiE. Wichers-Tjabben 
23.03.                09.45 Uhr     Gottesdienst, KIRCHE, P. Schneider  
30.03.                 11.00 Uhr     Zentralgottesdienst in der KIRCHE Vellage, 
                                              P. Schneider,  
                                              Vorstellung d. Konfirmandengruppe 2025 
 
03.04.                 19.30 Uhr     Passionsandacht, Lektorin Weber-Haken, Vellage 
06.04.                09.45 Uhr     Gottesdienst, P. Schneider TAUFE 
09.04.                 15.00 Uhr     Geburtstagstreffen, Einladungen folgen 
12.04.    09.00 – 12.00 Uhr     Altpapiersammlung  
13.04.                 09.45 Uhr     Gottesdienst, P. Schneider, Gnadenkonfirmationen 
17.04.                 19.30 Uhr     Passionsandacht, PiE. Wichers-Tjabben + P. Schneider 
                                              Abendmahl 
18.04.                 09.45 Uhr     Karfreitagsgottesdienst, P. Schneider 
20.04.                09.45 Uhr     Ostergottesdienst, P. Schneider / Jugendchor 
21.04.                09.45 Uhr     zentrale Familien-Osterandacht, Kirche, P. Schneider 
                                              Kirchenchor / Posaunenchor, anschl. Osterfrühstück, 
                                              Alte Schule 
27.04.                 09.45 Uhr     Gottesdienst, P. Schneider 
 
01.05.                 19.30 Uhr     Bibelstunde, B. Groenewold 
04.05.                09.45 Uhr     Gottesdienst, Konfirmationen in Stapelmoor, 
                                              P. Schneider / Posaunenchor  
10.05.    09.00 – 12.00 Uhr     Altpapiersammlung 
10.05.                                      Kinderbibeltag geplant 
11.05.                 09.45 Uhr     Gottesdienst, P. Schneider 
15.05.                 19.30 Uhr     Bibelstunde 
17./18.                                     Kindersingtage in Möhlenwarf 
18.05.                 11.00 Uhr     Gottesdienst in Vellage, P. Schneider 
25.05.                 19.00 Uhr     Gottesdienst/Taize-Gebet, anschl. Kirchentee. Alte Schule 
29.05.                 10.00 Uhr     Gottesdienst HIMMELFAHRT AM HAFEN in Ditzum, 
                                              Pn. Dohrmann Westerdijk, Weener, P. Schneider + Team 

(Änderungen vorbehalten)


